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Teilnehmer:  
Hr. H. Sperlich, Fa. Telegärtner 
Hr. C. Herbrig, Fa. Herbrig 
Hr. J. Graf, Fa. FWT 
Hr. F. Brand, Fa. MBS 
Hr. G. Tittel, Fa. FEWES 
Hr. S. Sauer/V. Sauer, Fa. SUSA 
Hr. F. Mißbach, Fa. AMW 
Hr. M. Bledau, Fa. Pentacon 
Hr. Dr. Mansch / Fa. FAD 

Hr. M. Naumann, Fa. Naumann 
Hr. P. Feine, IMPRO e.V. / Mitarbeiter 
Fr. A. Skripka, IMPRO e.V. / Mitarbeiter 
Hr. Dr. Jürgens, T.O.P. / Gast 
 
Entschuldigt: 
Hr. M. Falk, Fa. Knorr 
Hr. U. Süß, Fa. MB-Berggießhübel 
Hr. G. Petzold, Fa. Präzimat 

Dauer: 

15.00 - 18.00 

Tagesordnung 
1. Eröffnung der 1. ordentlichen Mitgliederversammlung 2010 

2. Feststellung der Gültigkeit und der Beschlussfähigkeit der MV nach § 6 Satzung: 
- Annahme der Tagesordnung (TO), - Festlegung des Versammlungsleiters und des Protokollführers / Beschlussfas-
sung 

3. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Vorstandes: 
Tätigkeitsbericht, Finanzbericht, Kassenprüfung, Jahresabschluß 2009 

4. Entlastung des Vorstandes für 2009 / Beschlussfassung 
5. Finanzvorschau 2010 und Eigenmittelumlage / Beschlussfassung 
6. Arbeitsplan, Termine, Aktuelles für 2010 
7. Fa. AMW / Herr Mißbach: Vorstellung: Übernahme Handelsvertretung InovaTools 

Den Mitgliedern zur Versammlung übergebene Unterlagen: 
- Tätigkeitsbericht 2009     - Finanzübersicht 2009    - Fachthemenprogramm    - Tabelle Eigenmittelumlage 2010 

1. Eröffnung 
Herr Sperlich begrüßte alle Mitglieder herzlich zur 1. Mitgliederversammlung des IMPRO e.V. 2010. Ziele der 
MV sind heute insbesondere der Geschäfts-, der Finanzbericht und Jahresabschluss 2009, der Kassenbericht 
für 2009, die Entlastung des Vorstandes für 2009 sowie die Eigenmittelumlage für IMPRO-Projekt. 
Anschließend sollen aktuelle Dinge wie der Arbeitsplan für 2010 Thema sein. 

2. Feststellungen der Gültigkeit und der Beschlussfähigkeit der MV  nach § 6 Satzung, 
Annahme der Tagesordnung (TO), Festlegung des Versammlungsleiters und des Protokollführers 

Herr Sperlich stellte die Anwesenheit von 10 stimmberechtigten Mitgliedern fest (Gesamt: 14); 3 sind ent-
schuldigt, 1 Mitglied fehlt ohne Benachrichtigung. Die MV ist somit nach Satzung gültig und beschlussfähig. 
Gast ist Herr Dr. Jürgens von der T.O.P. GmbH Heidenau. 
Für die folgenden Abstimmungen wurde das Handzeichen vereinbart. 
Die Tagesordnung gemäß Einladung wurde wie folgt ergänzt: 
- Präsentation der Fa. AMW Herr Falko Mißbach zur Übernahme der Werkzeugvertretung InovaTools. 
Beschluss: Einstimmig wurden die Änderungen zur Tagesordnung bestätigt 
Beschluss: Einstimmig wurde Herr Hubert Sperlich zum Versammlungsleiter und Herr Peter Feine zum 
 Protokollführer bestimmt, beide nahmen die Wahl an. 

3. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des Vorstandes, 
Kassenprüfung der Prüfer, Finanzbericht und Jahresabschluß 2009 

Geschäftsbericht 2009: Herr Sperlich führte aus, dass satzungsgemäß 2 Mitgliederversammlungen stattfan-
den: Der Vorstand nahm die Außenvertretung gemeinsam mit den Mitarbeitern des Büros Glashütte wahr.  
Es gab 2009 Veränderungen der Satzung: Um- und Neubesetzung des Vorstandes, Verlegung des Vereins-
sitzes an die Büroadresse Glashütte sowie den Austritt von 3 Mitgliedern: Fa. Böhmer/Herr Böhmer (wirt-
schaftliche Lage); Fa. SOMAG/Herr Zinser (Insolvenz); Fa. Wennrich/Herr Wennrich (Betriebsübergabe). 
Die Beitragsordnung blieb unverändert. Im Oktober wurde eine Eigenmittelumlage zur Finanzierung der erfor-
derlichen Eigenanteile an IMPRO-Förderprojekten beschlossen. Im Beirat gab es keine Veränderungen. 
Der Jahreshöhepunkt waren die „Bärensteiner Gespräche“ am 19.11. im Deutschen Uhrenmuseum Glashütte 
als Projektabschlußveranstaltung „IMPRO-Zentrum Präzisionsmechanik Glashütte-Sachsen“. 
IMPRO initiierte oder beteiligte sich an einer Vielzahl von Einzelaktivitäten, wirkte in Gremien und Ausschüssen 
im Landkreis mit und vertrat die Interessen der Mitglieder bzw. unterstützte deren Verwaltung und Akteure. 
Über das Mitglied Fa. Herbrig wurde z.B. eine „Werkstatt vor Ort“ als mobiles Angebot zur Nutzung z.B. in Schul-
werkräumen ausgestattet und erfolgreich in 4 Schulen erprobt. Die Ausstattung steht ab sofort anderen zur Ver-
fügung, um einen Tageskurs seitens eines Ausbilders z.B. in Nachbarschulen durchzuführen. 
� Detaillierte Angaben zur Vereinstätigkeit sind im ausgehändigten Tätigkeitsbericht 2009 nachzulesen. 
Der Vorstand bedankt sich bei den Mitgliedern für das Engagement und die Unterstützung in 2009. Es konnte 
eine deutliche Verbesserung der Zusammenarbeit und Abstimmung verzeichnet werden, allen Dank dafür. 
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Kassenprüfung: Die Kassenprüfung für 2009 erfolgte unabhängig durch Herrn Sauer und Herrn Süß. Die bei-
den Prüfberichte liegen dem Vorstand schriftlich vor. Den Prüfern lagen die Kontounterlagen, Rechnun-
gen/Kasse, Verträge und Projektabrechnungen sowie der vorläufige Jahresabschluss für 2009 vor.  
Im Ergebnis wird festgestellt: Die Vereinsfinanzen sind geordnet und nachvollziehbar, es liegen keine Unre-
gelmäßigkeiten vor. Der Mitgliederversammlung wird die Entlastung des Vorstandes für 2009 empfohlen. 
Finanzbericht und Jahresabschluss: Herr Feine erläuterte Teile des Finanzberichtes und vorläufigen Jahres-
abschlusses für 2009. Der Verein erwirtschaftete für 2009 einen deutlichen Verlust durch Ausfall von zugesag-
ten Projektfinanzierungsbeiträgen durch Insolvenz bzw. Geschäftsübergabe. Der Ausgleich erfolgte durch 
zusätzlich beschaffte Finanzmittel aus Kleinprojekten sowie sonstigen Vereinsmitteln. 
Die Mitgliedsbeiträge sind, bis auf den der Fa. SOMAG, vollständig eingegangen. Das Beitragsmodell wird 
auch 2010 beibehalten. Der Verein war jederzeit liquide und konnte allen Verpflichtungen nachkommen. 
Das Finanzamt Freital hat dem Verein nachträglich die Gemeinnützigkeit für 2006, 2007 und 2008 zuerkannt. 

4. Entlastung des Vorstandes für 2009 / Beschlussfassung 
Herr Sperlich fasste zusammen, dass sowohl die inhaltliche Zielstellung für 2009 erfüllt als auch die ord-
nungsgemäße Führung der Vereinsfinanzen bestätigt ist. Er schlug vor, den Vorstand gemäß den Berichten 
vollumfänglich für das Vereinsjahr 2009 zu entlasten und bat um das Handzeichen.  
Beschluss: Einstimmig wurde der Antrag auf Entlastung des Vorstandes für 2009 angenommen.  

5. Finanzvorschau 2010 und Eigenmittelumlage / Beschlussfassung 
Herr Sperlich bezog sich auf den Beschluß zur Einführung einer Eigenmittelumlage vom Oktober. Entspre-
chend der eingereichten Anträge beim Ministerium wurde die Projektverlängerung mit der maximal möglichen 
Gesamtsumme von 200.000 € aufgrund der bisherigen Ergebnisse und Bemühungen für drei Jahre (je Jahr 
ca. 67.000€) bewilligt und vom Vorstand angenommen. Damit sind 30% der Kosten als Eigenanteil in 2010 
19.800 € (siehe Tabelle) von allen Mitgliedern aufzubringen. Der Umlageschlüssel 2010 beträgt 400 € je Um-
satzmillion (Vorjahresumsatz 2009), wie anhand der Finanzvorschau erläutert wurde. 
Mit der vorliegenden Einnahmen/Ausgabenplanung können die Sachkosten für Glashütte als auch Herr Feine 
und Frau Skripka kostendeckend finanziert werden, für Messen u.a. ist 2010 jedoch kein Spielraum gegeben. 
Beschluss: Die Eigenmittelumlage 2010 für das Projekt -Weiterführung- wurde einstimmig angenommen. 
Herr Sperlich informiert weiterhin darüber, dass ein zweiter Projektantrag noch beim Ministerium liegt. Dieser 
wird inhaltlich unterstützt, mit einer Zusage wird jedoch kurzfristig nicht gerechnet. Dies kommt uns entgegen, 
gewinnen wir doch Zeit um die Nachhaltigkeit der gegenwärtigen Auftrags- bzw. Umsatzerholung abzuwarten. 

6. Arbeitsplan für 2010, Weiteres 
- Der Vorstand hat am 10.02. in Glashütte beraten und die Mitgliederversammlung vorbereitet. 
- Das Fachthemenprogramm 2010 wurde ausgegeben, es wird um Rückmeldung an das Büro gebeten. 

Meistgenannte Themen werden vorrangig organisiert. Veränderungen/Ergänzungen sind laufend möglich. 
- Herr Bledau regte die Fortführung des Themas Benchmark für Interessierte an (Mitwirkung über Hr. Bledau). 

Auch das Thema Materialeinkauf biete sich weiterhin an. Erste neue Ansätze betreffen insbes. den Werk-
zeugeinkauf (z.B. Wendeschneidplatten), um die Rabattstaffel zu nutzen. 

- Herr Herbrig regte eine Restmaterialbörse über die IMPRO-Homepage an. Dies erfordere einen Mitgliederlogin 
auf der IMPRO-Homepage. Weiterhin sollten die Internetverlinkungen zur Suchmaschinenoptimierung unter-
einander stärker genutzt werden. IMPRO ist als Plattform ideal (kostenfrei) sich gegenseitig zu „puschen“. 

- Herr Sperlich informierte zum IMPRO-Personal: Herr Feine und Frau Skripka haben auf Basis des Weiter-
führungsprojektes neue Arbeitsverträge bis 12/2012 erhalten. Zusätzlich ist ab 08.02. Frau Massow kosten-
neutral als Praktikantin/Auszubildende zur Industriekauffrau bis vorr. Anfang 2012 beschäftigt. 

- Ab sofort soll monatlich ein kurzer „Newsletter“ für Mitglieder herausgegeben werden, um laufende und ge-
plante Aktivitäten des Büros Glashütte als auch Anfragen zur Mitwirkung und Vorschläge bekannt zu geben. 

7. Fa. AMW / Herr Mißbach: Vorstellung: Übernahme Handelsver tretung InovaTools 
Herr Mißbach gab bekannt, das er seit dem 01.12.2009 die Handelsvertretung der Marke „InovaTools“ für den 
PLZ-Bereich 01/02/03/04 übernommen hat. Damit wird der Bereich Neu- und Sonderwerkzeuge ausgebaut. 
Nächste Termine:    - 01.Mai „Wandertag“ zum Frühling  mit Familie (Route: Herr F. Brand MBS) 
 

protokollarische Niederschrift vom 12.02.2010 
Hubert Sperlich     Peter Feine 
Vorsitzender / Versammlungsleiter  Protokollführer 
 
Anlage:  - Mitgliederliste/Kontakt Stand : 11.02.2010 
  - Aufstellung der Eigenmittelumlage 2010 


